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Geld verdienen und ausgeben


Lehr- und Lernmaterial
Kreativer Output

Kurzbeschreibung
[bookmark: _Toc139621453]Zum Abschluss der Lernstrecke „Geld verdienen und ausgeben“ dürfen sich die Schüler:innen kreativ austoben. Die Schüler:innen setzen sich mit ihrem Traumberuf auseinander, indem sie auf verschiedenen Wegen Informationen zu ihrem Traumberuf und dem Arbeitsalltag einholen. Sie setzen sich in diesem Szenario mit ihrer Zukunft auseinander und machen sich Gedanken darüber, wie ihr Arbeitsalltag einmal aussehen könnte.
Die Schüler:innen überlegen, was sie später einmal werden möchten und finden heraus, wie der Beruf aussieht, den sie zukünftig ausüben wollen. Dazu beschaffen sie auf verschiedene Weise Informationen zum Arbeitsalltag und erstellen ein kreatives Endprodukt, das sie frei wählen können. In der Wabe findet eine Auseinandersetzung mit den eigenen Vorstellungen über den Traumberuf und Erkenntnisse aus der Recherche statt. Außerdem erhalten die Schüler:innen in der Reflexionsphase die Möglichkeit zu überlegen, welche Erkenntnisse ihren Vorstellungen entsprechen und welche anders sind als erwartet.
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[bookmark: _Toc172905659]Unterrichtsszenario & Material
	[bookmark: _Hlk138149866]Unterrichtsszenario

	Zeit
	Phase
	Ablauf
	Material
	Hinweise

	10‘
	Einstieg in die Stunde
	Der Einstieg in dieses Szenario erfolgt über eine kurze Diskussion mit den Schüler:innen, in der wiederholt wird, warum die Wahl eines Berufs wichtig ist. 
Anschließend werden die Arbeitsanweisungen erklärt.
	
	Im besten Fall befinden sich die Schüler:innen über weite Phasen ihres Lebens in Vollbeschäftigung. Das ist wichtig, um einerseits regelmäßiges Einkommen zu generieren und andererseits langfristig Vermögen für den Ruhestand aufbauen zu können. In Österreich befinden sich Menschen über 40 Jahre lang im Arbeitsleben und sollen deswegen einem Beruf nachgehen können, der ihren Stärken und Interessen entspricht und der ihnen Freude bereitet. Ein Beruf sichert das Einkommen und kann zu einem erfüllten Leben beitragen, deswegen sollen die Schüler:innen sich schon früh mit der Bedeutung der Berufswahl, auch auf ihre finanzielle Leistungsfähigkeit, auseinandersetzen können, um Optionen kennenzulernen. 
Es ist wichtig, dass die Schüler:innen wissen, dass die erste Berufswahl nicht ihr gesamtes Leben bestimmt, sondern dass es immer die Möglichkeit gibt, sich umzuorientieren und Neues auszuprobieren. 

	50
	Kreative Phase
	Die Schüler:innen beschäftigen sich künstlerisch mit der Frage „Wie sieht mein Traumberuf aus?“. Die Ausarbeitungsform können sie frei wählen. 
	Papier, Handy, Stifte, Plakate
	Den Schüler:innen stehen mehrere Möglichkeiten zur Ausarbeitung zur Verfügung. Für die Informationsbeschaffung können sie im Internet recherchieren, Videos ansehen oder sie können eine Person aus ihrem Umfeld, die den Traumberuf ausübt, befragen. 

Ideen zur künstlerischen Auseinandersetzung: Die Schüler:innen können ein Kurzvideo drehen (Reel/YouTube Short), einen Comic zeichnen, einen Zeitstrahl beschriften, einen Podcast aufnehmen oder eine Collage erstellen.

	30
	Präsentation der Ergebnisse
	Es werden Kleingruppen mit 4-6 Schüler:innen gebildet. Innerhalb dieser Gruppe werden die Ergebnisse den Mitschüler:innen präsentiert.
	Ausarbeitungen der Schüler:innen
	

	10
	Ergebnissicherung: Portfolioaufgaben
	Reflexion der kreativen Phase
	Wabe
	





Arbeitsauftrag
Aufgabe 1
Du hast bereits einiges zu unterschiedlichen Berufen gelernt. In dieser Aufgabe kannst du dich kreativ austoben.
Welchen Beruf möchtest du später ausüben?
Beantworte die Frage, indem du eine Collage erstellst, ein Plakat gestaltest, ein Gedicht schreibst, einen Reel drehst oder eine Zeichnung anfertigst.
Du hast eine andere Idee? Super! Hauptsache, es ist kreativ und du musst dich künstlerisch betätigen.
Ihr könnt diese Aufgabe auch als kleine Gruppe erledigen.
Die Fragen im Kästchen können dir helfen!

Warum interessierst du dich für den Beruf?
Welche Fähigkeiten braucht man für diesen Beruf?
Wie sieht ein typischer Tag in diesem Beruf aus?
Was inspiriert dich an den Menschen, die diesen Beruf ausüben?
Wie viel wirst du verdienen, wenn du in diesen Beruf einsteigst? 

Recherchiere für diese Aufgabe nach Informationen zu deinem Traum-Job. 

Suche im Internet nach Infos oder sprich mit Menschen, die schon in diesem Beruf arbeiten. 
Deine Eltern können dir dabei helfen, den Kontakt herzustellen. 



Aufgabe 2
Bildet Kleingruppen (3-4 Schüler:innen).
Präsentiert euch eure Ausarbeitungen.
Besprecht, warum ihr euch für den jeweiligen Beruf entschieden habt.
Gab es besondere Erkenntnisse bei der Vorbereitung der Aufgabe?



[bookmark: _Toc138676680][bookmark: _Toc172905660]Reflexionsfragen Lernstrecke 2
Frage 1: Bargeld hat viele Sicherheitsmerkmale und darf nicht von jeder oder jedem beliebig gedruckt werden. Warum darf man Euro-Banknoten nicht daheim ausdrucken, um später damit seine Einkäufe zu bezahlen? (Vertrauen in Geld und den Wert des Geldes; es braucht Kontrollorganisationen, die den Geldumlauf organisieren und Impulse setzen, um die Stabilität des Euros zu gewährleisten à EZB, Nationalbanken; Würde jeder beliebig viel Geld drucken, würde das Geld seinen Wert verlieren.) 
Frage 2: Die eigenen Interessen und Stärken sind sehr wichtig, wenn es um die Wahl eines zukünftigen Berufs geht. Welche Faktoren sollte man bei seiner Berufswahl noch berücksichtigen? (Einkommensentwicklung, wirtschaftliche Situation, Nachfrage nach dem Berufsbild, Abschätzung, ob dieser Beruf in 5-10 Jahren noch relevant sein wird, z.B.: Videorekorder-Programmierer, KfZ-Mechaniker für Verbrenner-Motoren, …)
Frage 3: Ihr habt in den vergangenen Stunden einige Ideen entwickelt, wie nachhaltiger Konsum dazu beitragen kann, Ausgaben langfristig zu reduzieren. Konntet ihr schon einige der Tipps umsetzen und gesetzte Ziele erreichen? Wie ist es euch bei der Umsetzung der Ziele gegangen? Wie haben eure Eltern auf eure Bemühungen reagiert? Gibt es Bereiche, in denen euch nachhaltiger Konsum schwerer fällt als in anderen?
Frage 4: Der verantwortungsvolle Umgang mit Geld setzt voraus, dass man sich mit Geld beschäftigt. Wer hat seine Einnahmen und Ausgaben aufgezeichnet? Hat sich euer Umgang mit Geld verändert oder ist euer Geld-Typ gleichgeblieben?
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Dieses Material steht unter einer CC BY NC SA 4.0 Lizenz.
Bei einer Weiterverwendung sollen folgende Angaben gemacht werden:
Fuhrmann/Degasperi/Leite (2023) Lernstrecke 2: Geld verdienen und ausgeben
CC BY NC SA 4.0 Alle Bilder sowie andere Medien (z.B. Videos) sind von der Lizenz ausgenommen.
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